Und das sind die lieben Leute und die Bösewichte, 
die Euch in der spannenden Geschichte begegnen werden: 


Ich bin’s — Felix, der Kater, 
immer lustig und zu Streichen aufgelegt. 
Und wenn ich mal gar nicht weiter weiß, hilft 
mir meine tolle Zaubertasche. 


Ich bin Pim, 
der Cowboy-Zwerg, und bringe Felix 
manchmal in die Patsche. Manchmal helfe ich 
ihm auch heraus! 


Wir sind 
die beiden Mäuse und machen 
jede Menge Quatsch! 


Ich bin der schlaue 
Professor und will hinter das Geheimnis von Felix’ 
Zaubertasche kommen! 


Ich helfe dem 
Professor und weiß alles 
bessor. .. äh besser! 


Ich bin die schöne 
Prinzessin, und Felix ist mein, 
bester Freund! 


Ich bin der Herzog 
yon Zill und ein schlimmer Wir leben in 
Bösewicht! einer anderen Welt und sind 
ganz verrückte Typen! 
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Hallo, ich bin Felix, der Kater, der tausend Sachen kann Aber Spaß beiseite, Oriana liegt in einer anderen Dimen- 
und schon viele Abenteuer erlebt hat. Aber heute erzähle ich sion. Und nach mir wird nie wieder jemand aus unserer Welt 


Euch eine Geschichte, die alles übertrifft. dort hinreisen können. 
Ich komme gerade aus Oriana. Nie gehört? Das wundert mich Doch damit das Schicksal der Bewohner dieses Landes nicht 
nicht. Dort gibt es nämlich keinen Flughafen. HA-HA-HA! ganz vergessen bleibt, will ich davon berichten ... 


‚An diesem unheilvollen Tag empfing die Prin- 


'Nanu? Pearl scheint 
es aber heute sehr eilig 
zu habeı 


zessin von Oriana ihren Finanzministe: 


Aber, lieber 
Grumper! Warum soll 
es meinem Volk nach 
einer so guten Ernte 
nicht auch gqut- 


Und offensichtlich 
scheint es der Erzieherin 
Ihrer Majestät auch an 
guten Manieren zu 

mangeln! 


Stauern erlassen, 
ist nun mal un- 
üblich! 


Bist du 
ganz sicher, Nachdem Ihr unsere 
Pearl? ‚Armee aufgelöst habt, gibt 
es keine Verteidigungs- 
möglichkeit mehr! 


ef 
Ich habe die \ v 
Karten gelegt und IT 


darin gelesen: Dein Onkel, ) 


‚der Herzog von Zill, über- . 
schreitet mit seiner 
‚Armee die Grenze! = 


Die meisten Eurer 
Untertanen haben sich Soc RR, 
versteckt oder sind geflohen, & E 3 £ e® Ihr dureh dis Goheim 
Prinzessin! } gänge den Dimensionsglei- 
ter zu erreichen! 


Dann bleibt uns 
keine Wahl mehr! Ich 
höre schon Kanonen- 
donner und rieche 
Pulverdampf! 


Als die Prinzessin und fF 
Pearl gegangen sind ... 


Haha! Alles klappt 
wie am Schnürchen! Die 
> Prinzessin ist auf mei- 
PA ch bleibe hier, nen schlauen Plan 


liebste Prinzessin, und hereingefallen! 


werde versuchen, Zill so 
lange wie möglich auf- 


Ganz in der Nähe rattern auch schon die unheimlichen 
Maschinenwesen des Herzogs von Zill vorbei .. 


Schnell, Pearl! 
Hier entlang! Ich kann 
Zills Ame schon oje! 
ah Hoffentlich schaf- 
fen wir es noch! 


Wie durch ein Wunder er! i Die Tür springt auf, und Zills Armee marschiert 
Prinzessin und Pearl ihr Ziel i R direkt auf die Prinzessin und Pearl zu ... 


Hoffentlich 
funktioniert der 
Dimensionsgleiter noch! 
Er ist schon so alt! 


Hilfe! Laßt 
mich los ... sofort 
loslassen! 


Ihr blöden 
Blechbüchsen! Nehmt 
sofort Eure Greifer von 
der Prinzessin und 
mir! 


och Zills Armee tut, was 
ir befohlen wurde 


13 [e} 


Während die Prinzessin abgeführt wird, kullert 
ihre Träne auf den Dimensionsgleiter ... 


oO 


© nein! Wenn 
mein böser Onkel Zill 
Herrscher wird, ist mein 
Volk verloren! 


und landet direkt auf Felix Nase ... 


e 1; 


tanzt da’ein hübsches 
blondes Mädchen auf 
meiner Nasa? 


Neugierig versucht Felix, die Träne 
mit seiner Zaubertasche zu fangen... 


> 

He, du! Warte 
doch auf mich! Ich tu’ 

dir auch nichts! 


Felix ahnt nicht, daß er von 
schungsstation aus beobachtet wird 


Was tut 
Felix dort, 
Poindexter? 


Er will 
irgend etwas fan- 
gen, Professor! 


O nein! Wo 
fliegst du denn 
jetzt schon wie- 

der hin? 


‚Aber was, das kann 
ich nicht erkennen! Jeden- 
falls hat er seine Zauber- 
tasche bei sich! 


Zaubertaschel 
Laß dir was 
einfallen! 


doch nicht 
fliegen! 


‚Aber daran hat die Zauber- 094 
tasche nicht gedacht .. 24 


Ein Fallschirm! 
Gar keine schlechte 
Idee! Hoffentlich geht 

er auch auf! 


Autsch! Auf den 
letzten drei Metern 
brauchst du jetzt auch 
nicht mehr aufzu- 

gehen ...! 


Na ja! Wenigstens - 
bin ich weich gelandet! Und du ... du 


ich ge N brauchst mich gar nicht 
‚Aber wo ist die Träne? Einnersiben| 


Bäh! 


Ach sol Du 
kannst nichts ande 
res, als dumm glotzen! 
Tut mir leid! 
HA-HA! 


Nanu! Was ... 
was ist denn nun 
los? 


‚Aha, da bist du 
ja wieder! Lang nicht 
mehr gesehen und doch 
wiedererkannt! 
Hihi! 


Boahl Wo bin ich 
denn hier? Das glänzt 
ja wie ... GOLD! 


Weg ist die Fall- 
schirmspringer-Ausrüstung! 
Na jal Jetzt brauch’ ich sie ja 
auch nicht mehr, du eigensin- 
nige Zaubertasche ...! 


P’So warte! Wie soll “ 
ich dir helfen, wenn 
du vor mir weg- 
läufst? 


Staunend schaut 
|berall sieht er Goldtürme blitze: 


n 


Felix ahnt nicht, daß ihn die Träne in die Kammer 
locken will, wo der Dimensionsgleiter steht ... 


Bei meiner Zaubertaschel 
So viel Gold habe ich noch nie 
auf einem Haufen gesehen. 
Und hier liegen sogar 
iele Haufen! 


Angst? Noch nie 
davon gehört! Aber ich 
wüßte zu gerne, wo wir 
hinfliegen! 


Willkommen 
in der anderen Dimension, 
Felix! 


.„. woher 
kennst du meinen 


.. WO 
willst du denn schon 
wieder hin? 


Was... was 
hat das zu be- 
deuten? 


Hier ist wohl 
Endstation! Und 
wie geht's nun 

weiter? 


in. der Träne, 
stimmt’s? 


Ja... und ich 
habe dich hierher 
gelockt, weil ich deine 
Hilfe brauche! 


Steine! Nichts 
als Steine! Ein Fall 
für meine Zauber- 
taschel 


Im Nu verwandelt \ Da bohrt sich die Zaube: 
sich die Tasche tasche auch schon durch 


Komm schon, 
Junge! Ich muß 
da durch! 


Halt! Was 
machst du? Doch 
nicht da durch! 


© nein! Bitte nicht 
abrutscheeseaasen! 


Komm zurück! 
Ich brauch’ dich noch, 
du liebe, böse, olle 
Zaubertaschel 


O nein! Das 
hat mir gerade noch 
gefftfff 


Im Nu steht der ganze Raum unter Wasser... ine Tasche ruft, fühlen sich 


- - auch zahlreiche Fische angesprochen 


Zaubertaschel 
Wo bist du? Ich bin 
dir auch nicht mehr 
böse ... 


Was ist das denn 
für ein merkwürdiges 
Gerät? Eine Rettungsinsal 
habe ich mir ganz anders 
vorgestellt! 


Na primal Da 

kommt ja meine 

Zaubertäsche an- 
gepaddelt! 


Hel Die halten 
mich wohl für 'n Klet- 
tergerüst! 


Ich will hier 
raus, Zaubertasche! 
Laß dir bitte was 

einfallen! 


Nanul Was 
soll das denn schon 
wieder? 


Eine Taucher- 
ausrüstung! Soll das 
heißen, daß sich der Aus- 
gang unter Wasser 
befindet? 


Y 
Okay! Dann 


wünsche ich mir 
viel Glück ! 


Doch ni 
len mit Felix nur spielen 


3 syn AB: 


Oje! Ich glaub‘, 
mein letztes Stünd- 
lein hat geschlagen! 


Ein Loch ... puh ... 
da hab ich aber noch mal 
Glück gehabt! 


Hier sieht's aus wie U 
U in einer unterirdischen 
N Tropfsteinhöhle! 


Und der Kater landet mitten im Matsch 


‚Wo bin ich? 
Und wieso ist schon 
Nacht? 


Ha ... hallo! 
Nette Begrüßung! 
Ich bin Felix! 


Was ... was 
ist das? / 
Keine Angst! 
Meine Zaubertasche 
verwandelt sich nur 
zurück | 


Eine reißende Strömung spült Felix nach draußen 
® x "RE 


Willkommen im 
Land des Herzogs 


in 
zin! Huch! 


Wer spricht denn 


Und ich bin Pim, 
der Cowboyzwerg! Ein 
Glück, daß du hier bei 

mir rausgerutscht 

bist! 


Eigentlich 
suche ich ein schö- 
nes Mädchen! 


Das ist ja ein 
tollas Ding! Aber du 


Vielleicht hast 
du recht! Aber ich habe 
dem Mädchen in der 
Träne versprochen ... 


Nachdem Felix alles berichtet hat 


Mädchen . 
Träne ...? Ich glaube, 
es ist besser, wenn du mir 


Areäinmalre oil Sie Klingt vielleicht 


etwas verrückt, aber die 
ganze Geschichte ist 
dennoch wahr! 


Sag mal, 
wohin gehen wir 
eigentlich? 


Ich bringe dich 
in die Zivilisation 
zurück | 


Ob ich dort 
das Mädchen wieder- 
treffen werde, 
Pim? 


Gut möglich, 
7 Kleiner! Paß nur gut 

auf deine Tasche auf! 
Sonst kommt sie noch 
in falsche Hände, 
haha! 


doch mal! Was sind das 
hier für merkwürdige 
Dinger? 


Igitt! Die sind ja 
echt ekelig! Mit denen 
möcht’ ich aber nicht 
zusammen in der Ba- 

dewanne sitzen! 


Das sind alles fressende 
Pflanzen! Schau, was sie 
mit meiner Erdbeere 

machen! 


Ein Glück, daß 
die nicht in meinem 
Garten wachsen! 


Clevere kleine 
Bubbles! Was sie gefangen 
haben, bringen sie alles 
hübsch nach Hause! 


Was du da drüben 
siehst, ist Zills Stadt! 


Und ich dachte, 
es wäre Frankfurt im 
Frühling! 


Clever? 
Bah! Bubbles! 
A Ich find’ sie 
> fies! 


Als sie über die Steine im See hüpfen 


Warte, Pim! Ich 
hol’ nur noch ein biß- 
chen Schwung mit meiner 
Zaubertaschel 


AK daanasal 


Ich hab’ da 
eine viel bessere 
Idee! 


Momentchen 
mal! 


Hilfe! 
Warum tust 
du das? 


Halt 
mich bloß 


So, mein Kleiner! 
Mit deiner Zaubertasche 
habe ich ganz andere 
Plänel 


O nein! Jetzt 

verschluckt mich 
eine dieser echt ekli- 
gen Pflanzen! 


Cowboyzwerg! HA! 
Ein Giftzwerg bist du! 
Warum hab‘ ich dir 
bloß getraut?! 


Inzwischen haben Poindexter und der} 
Professor die Goldmine errei 


Falix : 
sitzt fest! 
u 
w 


Zuerst müssen 

wir herausfinden, wo 

sich Felix genau auf- 
hält, Professor! 


Und wie sollen 
wir nun an seine Tasche 
rankommen? 


Bin gespannt, wo 
diese Goldmine endet! 


= Das werden wir 
gleich haben! Die Mine 
heißt ANAIRO! 


Man sagt, in 
ORIANA wäre alles 
aus Gold! 


Dann 
nichts wie 
hin! 


Das Gold ist mir 
egal! Wenn ich nur diese 
Zaubertasche endlich 
bekomme! 


Zur gleichen Zeit herrscht unter HURRAI 
den Zillianern große Aufregung PIM IST DER 
> GRÖSSTE! 2 


Ruhe, Leute! Ruhe! 
Ich habe einen Gefangenen 
aus der anderen Dimension mit- 
gebracht! Ein sprechender 


In umgekehrter Reihen- 
folge gelesen, heißt das ORIANA. 
Der Legende nach ein Reich in 
einer anderen Dimension. 


Nach meiner 
Berechnung muß sich 
im Ende der Goldmine ein 
Dimensionsgleiter befinden! 
Der wird uns in das Gold- 
land bringen! 


Bindet mich 
sofort los! Ich bin 
ein ganz lieber Ka- 
ter! Ich kratze 
nie! 


can scream, 
too! 


? So this Is his 
good nature? 


I've got something 
special for you! 


What in Zill's name 
do you have for me, 
cowboy dwarf? 


So go ahead 
spit it o 


A little later, when Pim reports 
to Ringmaster Wack. 


you, Wack! But 
this is important!,£ 


Hopefully not & 
stupid, idiotic 
idea, eh? 


Na bitte! Ich 
habs geahnt! Es 
passiert rein gar 

nichts! 


Tja... ähm .. 
vielleicht gehorcht die 
Tasche nur diesem 

Kater! 


Jaja! Ich eile! 
Diese Monster können 
ruhig wieder 
loslassen! 


Vor uns muß gleich 
die Stadt Zill auftauchen, 
Professor! 


Und was taucht 
da hinter uns auf, 
Poindexter? 


Oje! Das ist 
natürlich eine Ausnahme! 
Ich muß den Verkleinerungs- 
strahl aktivieren! 


niemals zurückschauen, 
Professor! 


Welcher Kater? 
Warum hast du ihn nicht 
gleich mitgebracht, du 

Trottel! Los, hol 
ihn her! 


mir be: 
sen k 


Bist du 
ganz sicher? 


Dem zur Eidechse geschru 
ter einen Rettungsring zu, 


Dieses kleine 
Biest hat uns rein- 
gelegt! 


Zur gleichen Zeit in der Stad! 


BIMM! BAMMI! 
BIMMI 


Mach’s gut, 
Kumpel! 


In diesem Momen 


= 


He, was soll 
das? Laß mich 
runter! 


Hier ist der 
sprechende Kater, 
dem die Zaubertasche 
gehört, Harr 
Direktor! 


‚Also los, Pussycat! 
Zeig mir, was diese 
Tasche kann! 


Jal Oder siehst 
= du hier noch einen anderen 
Meinen Sie mich, N d Kater dumm rumstehen 
lerr Ungeheuer ... äh... ... hä? } Bitte nicht 
ich meine ... Sie unge- rn in dem Ton, 
heuerlicher Herr? \ ja! 


Hier bestimme, 
Werd bloß ich, wie du heißt, 
nicht frech, verstanden?! 
Pussycat! 


Momentchen! 


R - „une Autsch! 
Huch! Das ist : Laß das, Pussy .. 
Zauberei! Felix! 


Genau, du 
Pleitegeier! E Nabitte, es 
geht doch, Pleite- 
geier! 


Haha! Der Werden Sie den 
Zauber ist gebrochen, Kater aütire- 


Pussycatl ten lassen? 


Okay! Ich 
gebe mich ge- 
schlagen! 


Sehr vernünftig, 
Pussycat! Und bis zum 
Zirkusauftritt ist die Zauber- 
tasche in meinem Safe 
zillsicher! 


Und 
eins und 


Mäuse? Wie sind 
die wohl hier hereingekommen? 
Und vor allen Dingen wie- 
der raus? 


‚Auf dem Vorhang erscheint ein überdimensional 
großes Bild des gefürchteten Herzogs von Zill 


Ach, wenn ich nur 
wüßte, wo dieses Mädchen 
mit den wunderschönen blonden 
Haaren jetzt ist. Ihretwegen 
würde ich alle Qualen 
gerne ertragen! 


Nichts wie 
weg hier! 


Ladies and Gentlemen ... 
Bürger Zillians ... bevor die große 
Show beginnt, wollen wir den erhabe- 
nen, großartigen, gütigen zilliosen 
jerzog von Zill preisen ... 


HOCH LEBE 
ZILL, DER GROSSE 
MEISTER! N, 


ZILL! ZILLIST DER 
Fra GRÖSSTEI „> 


Nanu? Was liegt 

denn da für ein Plakat 

auf der Erde? Das... 
das ist doch 


Ich ... ich muß 
sie wiedersehen! 


Es ist 
Sie tragen 
mich raus in die 


Währenddessen wartet Fe- Was für ein hunde- 
lix auf seinen Auftritt... = elendes Katzenleben! 


Wenn doch nur dieses 
hübsche Mädchen 


Kein Zweifel! Das 
Mädchen in der Träne! 
Hier steht, daß sie eine 

Prinzessin ist! 


Wütend reißt ihm ein Blechsoldat 
das Bild aus den Händen 


= 


hier ist unsere 
nächste Attraktion ... 
Felix, dar sprechende 
Kater ... einzigartig 
in Fi 


Dann, in der Manege ... | 


0, eine Tomate! 
Danke schön! Vielleicht 
hat jemand zufällig noch 
einen Hamburger, den er 
nicht braucht! 


Also, ich muß schon 
sagen, Euer Herzog ist 
vielleicht eine schräge Type! 
Ich weiß gar nicht, was 
ihr an dam so toll 
findet ... 


Bitte schön! Diese 
Tasche ist leer! Ich werde 
sie nun in ein Rollbrett 

verwandeln ...! 


Hilfe! Ich bin 
doch nicht schwin 
delfrei 


Ah, meine 
Zaubertasche! 
Sehr gut! 


gefälligst zum Lachen, 
du Scherzkeks! 


Oho! Nicht so 
schnell, sonst fall’ 
ich runter! 


Und es geht weiter... 


Bitte nicht! 
Ich bin doch kein 
Münchhausen 


Danke, Zauber- 
tasche! Hast ja doch 
‚ein Herz für Katzen! 


mireine 
Ehre! 


Für heute ist 
‚Schluß, Kleiner! 


Ich... ich 


hab’ ihr Plakat 
gesehen! 


BAHN FREI! 
Ich koooooomme 


N 
Danke! Danke! 

Das war doch nur eine 
kleine Kostprobe! 


Nicht schlecht, 
Pussycat! Du bist der 
geborene Alleinunter- 


Aber zu zweit 
bin ich noch besser! 
Ich meine, zusammen 
mit der Prinzessin! 


Okay, Pussycat! 
Ich werd’s mir 
überlegen! 


Puh! Es wird 
sicher ein großer 
Erfolg! 


Du ... du wirst 
mich doch nicht ver- 
raten, oder? 


Darüber denke 
ich gerade nach! 


Warum ist Pussycat 
nicht eingesperrt, hä? Ab- 
führen! 


Man wird sich 
doch nach ein bißchen 
die Füße vertreten 
dürfen ...! 


Sehr interessant! 
Diese Maschinen setzten 
Energie durch Ver- 
brennung frei! 


Es ist unauffälliger, 
wenn wir zu Fuß weiter- 
gehen! Ich werde unseren 
Transporter auf Westen- 
taschenformat ver- 
kleinern! 


Laß mich runter! 


Ihr dürft doch einen so 
schönen Kater wie - 
nicht einsperren! 


Borf! 


Alle marschieren 
in eine Richtung! 


Wieder in 


lix so, als 
schliefe 


Burg © 8 


Vielleicht finden 
wir da auch Felix und 
‚seine Zaubertaschel 


Ich muß heraus- 
finden, an welcher Stelle 
die Mäuse in die Zelle 

krabbeln! 


Habt keine 
‚Angst, ich bin ein 
Mäusefreund! 


Den Spruch 
kennen wir! 


Der hat mich 
schon einige Schwänze 
gekostet! 


fast ein Jahr, bis sie 
wieder nachwachsen! 


Er ist für euch, Und hier sind 
wenn ihr mir verratet, unsere Ein- und A, 


wie ihr hier rein- ‚gänge! 
Hmmm! Der 


Käse riecht aber 
lecker! 


Ganz frisch 
durchgeknabbert! 


Da staunst 
du, was? 


Die Zellenwände 
lassen sich leicht durch- 
beißen! 


= L 
Könnt ihr für 4 mauern des Gefängnisses 


mich auch so ein Loch 1 sind leider aus Stahl! 
_knabbern? — - 


Schnell schlüpft Felix in 
den langen Korridor Ich will auch gar 


nicht ausbrechen, sondern 
‚nur jemanden besuchen! 


Schnell durch, 
bevor der Dickhäuter 
aufwacht ...! 


Tztztz! Andere 
Dimensionen, andere 
Sitten! 


Auf leisen Katersohlen schlei 
Felix an das Bett 


Pst! Hallo, 
Prinzessin! Wach 
bitte auf! 


Ich wollte dich 
eigentlich nur fragen, 
warum du mich hierher- 
gelockt hast! 


Vor der nächsten Zelle schläfteine 
Seerobbe in der Holzbadewanne ... 
== 2 


liegt in dieser 
Zelle? 


Pst! Die 
Prinzessin! Sie 
schläft! 


Felix? Du? Wie 
bist du denn hier her- 
eingekommen? 


Die beiden 
Mäuss haben mir 
geholfen! 


Ach, das ist eine 
lange,traurige Geschichte. 
Willst du sie wirklich 
hören? 


Ja sicher! Sonst 
hätte ich doch den 
weiten Weg ganz um- 

sonst gemacht! 


„Ich er- = Sie funktioniert! 
X Der König wird uns reich 
belohnen! 


aturen um 


Nun will sich 
Zill rächen und 
Oriana erobern! 


Ich habe einen 
Plan, wie alles wieder 
gut wird, Prinzessin! 


Die Prinzessin holt ihr großes Tagebuch hervor 


Am basten 
fängst du ganz von 
vorne anl 


Aber die beiden 
urden nicht belohnt, 
oder? 


„Als mein Vater starb, 
befehligte Zill schon 
eine ganze Armee ...” 


Ich möchte dir 
so gerne glauben, 
Felix! Du bist mein 

Freund! 


Einverstanden! Als 
Vater noch lebte, arbeiteten 
Onkel Zill und Grumper an 
einer Kampfmaschine .. 


jein! Mein Vater mußte 
Onkel Zill sogar in die Verban- 
nung schicken. Denn Zill 
wollte Krieg führen! 


Das istdas 
Schönste, waseine 
Prinzessin je zu mir 

gesagt hat! 


Du hast Besuch! 
Jemand mit einem gro- 
Ben Hut! 


Pim? Das 
paßt mir aber 
gar nicht! 


Vielleicht 
mit Hilfe deiner 
Zaubertaschel 


Okay, Pim! Aber 
dann mußt du mir auch 
helfen. Paß auf .. 


‚Am Abend schmuggeln sich auch Poindexter und I 
der Professor, mit Masken verkleidet, ins Zelt... 
— = v2 mn 


Glaubst du, 
die halten uns tat- 
sächlich für 
Zillisianer? 


Die Prinzessin tanzt zu der Musil 


Ich wünsche 
dir und mir viel- 
Glück, Felix! 


Hör zu, Felix! Ich 
hab’ die Nase voll von 
‚diesem Zirkus! 


glaubst, ich könnte 
dich hier rausbrin- 
gen, was? 


Pim erreicht beim Zirkusdirektor Wäck, daR Felix 
und die Prinzessin zusammen auftreten können ... 


Aha! Da kommen 
ja schon die ersten Zau- 
berblasen! 


Fantastisch! 
Sie tanzt wie ein 


Freut mich, 
wenn es euch ge- 
#ällt, zill! 


j i B Auf Nimmer- 
funktioniert! Die 2 = wiedersehn, Herr Direktor! 
Blase ist groß genug, um R z Ich kündigel 
damit aus dem Zelt zu 5 
fliegen! 


Soldaten, schnappt 
die Prinzessin! Ich greif” 
mir die anderen! 


Das 
könnte dir so 
passen! 


ka N 


Im letzten Moment 
hebt die Zaub: 
tasche ab 


Las, Zauber- 
tasche! Ratte die 
Prinzessin! 


Die Zaubertasche um! 


© nein! Zills 


Soldaten wollen mich 
einfangen! Hilf mir, 
Felix! 


Ich 
schwebe! Was für 
ein Glück! 


So leicht 
entkommst du mir 
nicht, Prinzessin! 


Oje! Der 
widerliche Wack 
kralit sich fest! 


Oje, jetzt 
klappt das Ding 
auch noch zu! 


Hilf mir, 
Felix! Bitte! 


In dem Moment dreht 
sich die Zauberkugel ... 
S 2 / 


‚Aaaaash! Das 


werdet ihr mir noch 


Unsinn! Ich kann i 
! 
doch nicht fliegen! büßen! 


Wack segelt hinunter 
aufs Zirkuszelt ... 


Beim großen 
Mausezahn! Wacks 
Puppe hat in unse- 
re Kugel gepiekst! 


Zaubertasche! Schüttel 
den lästigen Direktor 


Achtung! 
frei 


eine ganze 
7 Armee soll sie suchen! 
Du musst so schnell Und wehe, ihr fanat die 
wie möglich in deinen 1 . 5 = Prinzessin nicht 
Palast zurück, ”E wieder ein! 
Prinzessin! 


Dann gehen wir 
am besten über die 
Dächer! Dort sind wir 
vor den Verfolgern 
sicher! 


Von der Armee unbemerkt, fliehen Felix, Doch sie bleiben nicht 
die Prinzessin und Pim über die Dächer allen Blicken verborgen 
2 £ Da oben 

sind sie! 


Das ist 
unmöglich, 
zi! 


Schätze, sie wollen 
nach Orians, wo immer 
das auch sein mag! 


Ich erinnere mich! 
Diese Apparate hat einst 
Zill erfunden! Es sind so 
'ne Art Motorrad 
pferde! 


Ich hätte nie 
gedacht, daß mir eine 
von Zills Erfindungen mal 
aus der Klemme hel- 
fen könnte! 


Huch! Was 
soll das? 


Die Zauber- 
tasche gehört der 
Wissenschaft, 
Felix! 


Ob Scherz oder 
Ernst, wir sollten lieber 
zusammenhalten als 
zu streiten! 


Wo sie recht 
hat, hat sie recht, 
Freunde! 


‚Aber gut finde 


ich sie deswegen noch 
lange nicht! yaM! 
Und 
miefen tun sie 
auch! 


Ich schleiche 
mich von hinten an 
Felix ran und entreiße | 
ihm die Zauber. 2 
tasche! 


BE: 


das war ja auch mehr 
ein Scherz! 


Wer mir und 
meinem Volk hilft, 
wird reich belohnt! 


Fragt sich 
nur womit, Prin- 
zessin! 


Plötzlich tauchen Zills Häscher 
auf ... bedrohlicher als je zuvor 


Doch den Rückweg 


Die Höhle da vorne 
führt zum Haarwald! Wenn 
wir sie erreichen, sind wir 

gerettet! 


Mir kommt da 
eine Idee! Diese vor- 
sintflutlichen Geräte 
brauchen wir nicht 
mehr! 


BRARRI Zills 

‚Armee versperrt uns 

den Weg! Wir müssen 
zurück! 2 


He, Pim! Laß 
den Quatsch! Das ist 


doch kein Ausweg! ch weiß! Aber 


sagt das mal dieser 
Höllenmaschine! 


Und wie 
schütteln wir 
Zills Armee 


2 


Frag mich mal 1 


was Leichteres! 


Schicken wir sie 
also zurück | Am besten 
mit viel ... viel Schwung! 
Hahal 


Ksch! Weg mit 
dir, sonst gibt's eins 
‚auf die Birne! 


He! Das ist 
aber nicht gerade 
nett von euch! 


Oje! Jetzt ist 
die ganze Meute hin 
ter Pim her! 


Reißt mir 


bitte nicht den Kopf 


ab, Koptjäger! 


Beinahe hätte 
er den Kater er- 


Kann jemand 
die Zeit stoppen? So 
schnell wie heute war 
ich noch nie! 


Die Kopfjäger 


scheinen es nur auf 


Verblüfft beobachtet Felix, wie 
die Köpfe der Kopfjäger wieder 
auf ihre Hälse zurückfliegen 


Pims Schlapphut ab- 
gesehen zu haben! 


Ein Kopfj 
Hut total begeister 


Oha! 
Volltreffer! 


Zills Soldaten 
Purzeln um wie 
Kegel! 


Und wo 
sind wir jetzt? 


Ich glaube, die 
haben ausgedient! 


Müssen wir noch 
lange durch diese schreck- 
liche Höhle laufen, 
Pim? 


Habt ihr die 
unheimlichen Ge- 
‚räusche gehört? 


Im Haarwald, 
der letzten Station 
vor Orianal 


Zill wird vor 
Wut toben, wenn 
or das erfährt! 


Geduld, 
Prinzessin! Sie 
ist bald zu 
Endel 


\ 


ER 


Wenn die so 
wild auf Hüte sind, 
veranstalten wir halt 
“ne Modenschau! 


So ganz traue 
ich den Biestern 
nicht! 


‚chnell, Prinzessin! 
Vielleicht überlegen sie es 
sich doch noch anders! 


Prinzessin zeigt Felix 


Dieser Weg 
hier führt uns direkt 
in die Eingangs- 


Los, Zaubertaschel 

Schick den Kopfjägern 

ein paar schicke Kopf- 
bedeckungen! 


Zum Dank geben sie Felix und 
inden den Weg frei 


steht mein 
Palast! 


Er wird gut 
bewacht! Gibt es 
einen geheimen 

Eingang? 


Meina Vorfahren 
haben diesen Gang vor langer 
Zeit gebaut, um hier den 
Dimensionsgleiter zu 

verstecken! 


Ich werde 
erstmal die Lage 
peilen! 


Und diese Feuer- 
leiter führt genau in 
‚die Eingangshalle? 


Die Luft ist 
rein! Also schnell 
in die Halle! Oje! Herzog Zill 
hat seine Spuren hinter- 
lassen! Spinnweben, 
Ruß und Rauch! 


Was hat er nur 
mit meinem schönen 
Palast gemacht? 
Jaja! Davon 
haben sie hier in 
Oriana genug! 


Das kriegen wir 
schon wieder hin, 
Prinzessin! 


Hört ihr den 


[ Lärm? Zills Blech- E O nein! Zills \f [ 
N köpfe rücken an! vr. < £ Soldaten führen Freu- er \ 
e n .dentänze auf! a 


Keine Panik, 
Prinzessin! Die freuen 
sich zu früh! 


Ja! Sie müssen 
schon ziemlich nah 
sein! 


Oriana sind erst der 
Anfang! Ich will auch die 
Länder aller anderen 
Dimensionen er- 
obern! 


Ich werde 
dem Knaben schon 
zeigen, wo’s lang- 
geht! 


... dann laß’ ich 
mir was ganz besonders 
Nettes für ihn ein- 
fallen! 


7 Willkommen, 
mächtiger Herrscher 
über Zill und 
Oriana! 


O nein! Zill 


hat es also auf den 


Dimensionsgleiter ab- 
gesehen! 


Diesar gemeine 
Kerl hätte uns gerade 
noch in unserer 


Ich werde 
ihn einfangen, 
und... 


Huch! Zills 
Blechköpfe haben : 
uns umzingelt! Oje! Nun ist 
mein Volk für immer 
und ewig verloren! 


Was ... was 
habt ihr mit uns 
vor? 


7 Ein zweites Mal 
Keine Angst, ed ihr Be Ich 
Freunde! Noch ha- 1 ‚entkommen, ha! 
ben wir nicht 
verloren! 


Sie haben 
keine Chance, 
Meister! 


Dieses Geheimnis 
ist nur für die Augen 
und Ohren von guten Herr-, 
‚schern bestimmt! 


Und nun verrat® 
mir das Geheimnis 
deiner Ahnen! 


Das erfährst 
du nicht von mir, 
zill! 


Wenn du schweigst, 
werden deine Freunde 
dafür büßen müssen! 


Nimm auf uns 
keine Rücksicht, 


- Prinzessin! 
Jajal Schau, 


wir haben sie alle 
eingefangen! 


„O nein! 2 Haltet ein! N 
Bitte, Zilll = Also ... wo'ist das 
Pfeif deine Sol- ; Versteck? 
daten zurück ! 


Ich habe schon 

immer gesagt, daß sie 

ein viel zu weiches 
Herz hat, hahah! 


Als die Prinzessin ein Holzbild zur Seite schiebt, 
fliegt ihr ein Zauberkristall entgegen ... 


Der Schlüssel 
dazu ist in der Säule 
dieser Halle! Ich 
hole ihn! 


Beeil dich, 
Prinzessin! Ich 


Mit diesem kann es kaum 


Zauberkristall 
öffne ich nun das Ge- 
heimfach, Zill! 


| 


Lichtblitze und gewaltiger Sturm ö - 
dringen aus dem Geheimfach 


Und nun hol 
dir, was du so sehr 


begehrst, Zill! 
Dieses Geheimnis 
wird mich zum mächtigsten 
Herrscher aller Dimen- 
sionen machen! 


Können wir denn 
gar nichts gegen ihn aus- 
richten? 


7 Sie brennen sich 
wie Feuer in meinen 
Kopf! Aaaaaahl 


Was? Liebe ., 
Weisheit ... o. nein, 


diese Worte kann ich 


Ohne meine 
Zaubertasche bin 
ich machtlos! 


Mal sehen, was 
passiert, wenn ich es 
auf diesen bösen 

Zylinder werfe! 


Hihi! Wer 
zuletzt lacht, lacht 
am besten! 


nicht ertragen! 


Nanu! Was 
hat er denn? Das 
Buch ist doch 
ganz harmlos! 


Bm (4 
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Als Zill verschwunden ist, zerplatzt seine Armee, 
als bestünde sie nur aus lauter Seifenblasen ... 


> 


Jetzt muß ich 
der Macht des Guten 
weichen, aber ich werde 
wiederkommen ... 
‚aaaaahl 


Die Zeit des Abschieds ist gekommen ... 


Vielleicht sollten wir 
Pim doch hier in Oriana 
bleiben! 


"Und was soll 
die Wissenschaft ohne 
euch machen? 


Ich besuche Du hast recht! 
dich bald wieder, Ich werde dich 
liebe Prinzessin! vermissen! 
\ auch, mein 
Freund! 


Nein! Ich muß den 
Dimensionsgleiter zerstö- 
ren, sobald er euch zu 
rückgebracht hat! 


Leb wohl, 
Prinzessin! 


geht die Tür 


‚nicht zu? 
Wir 


werden dich n läutet die Alarm- 
vergessen! glocke? 


Nanu! Wie 
kommt denn das 
Gold in meine 

Tasche? 


vermutst! Der Dimen- 
sionsgleiter funktioniert 
nicht, wenn Gold in 


O Mann! Bin ich 
froh, daß sie uns noch 
rausgelassen haben! 


= 
Und ich erst! 
Hier in Oriana soll 


der Käse so gelb wie / 


Gold sein! 


Und was 
kommt da aus 
meinem Koffer? 


Die Mäuse 
aus dem Ge- 
fängnis! 


Nun wünsche ich 
euch gute Reise! Das Gold\ 
das Felix mit sich trägt, wird 
den Dimensionsgleiter nicht 
stören! Denn es ist Felix’ 
Herz, das aus Gold 
ist! 


Und es 
schlägt nur für dich, 
Prinzessin! 


